
Von unserem Redakteur
Lutz Rode

OSTERHOLZ-SCHARMBECK. Der Loccum-
mer Kreis Osterholz-Scharmbeck versteht
sich als „Nahtstelle zwischen Kirche und
Gesellschaft“. Auch mit dem Programm für
das bevorstehende Winterhalbjahr wollen
die Organisatoren zur Debatte über einige
„große Themen“ dieser Zeit beitragen.
„Wir wollen uns gemeinsam fitter machen
für die Zukunft, ohne dabei unsere Wur-
zeln zu vergessen“, sagte Heinrich Grün,
als er gestern gemeinsam mit Eduard Lot-
tes das Programm 2007/08 vorstellte.

Zu fünf Vorträgen lädt der Loccumer
Kreis im kommenden halben Jahr ein. Ei-
gentlich hätten es sechs sein sollen, doch ei-
ner der Referenten musste in letzter Minute
absagen. Ob anstelle des für den 11. Dezem-
ber geplanten Vortrags „Wie gelingt uns
glaubwürdiges Christsein?“ ein Ersatz ge-
funden wird, steht noch nicht fest. Ansons-
ten bleibt alles so wie im druckfrischen Pro-
gramm vorgesehen: Am Mittwoch, 10. Okto-

ber, steht das Bestseller-Buch von Papst Be-
nedikt XVI. über Jesus von Nazareth im Mit-
telpunkt der Betrachtung. Professor Werner
Löser wird in seinem Vortrag unter dem Ti-
tel „12 Annäherungen“ seine Interpretatio-
nen des Buches vorstellen. Löser, der an der
Philosophisch-Theologischen Hochschule
St. Georgen in Frankfurt am Main arbeitet,
gilt als exzellenter Papst-Kenner.

„Afrika, der vergessene Kontinent?“ lau-
tet der Titel des Vortrags, den Dr. Uschi Eid
am Montag, 26. November, in der Kreisstadt
halten wird. Die Bundestagsabgeordnete
der Grünen war unter Kanzler Gerhard
Schröder Staatssekretärin im Entwicklungs-
hilfeministerium. Aus Sicht von Heinrich
Grün spielt Afrika in unseren Medien nur
eine untergeordnete Rolle. Dabei sei es
wichtig, die dortige Entwicklung im Auge
zu behalten und darauf rechtzeitig zu reagie-
ren. So müssten angesichts der Bevölke-
rungsexplosion auf dem Kontinent Antwor-
ten gefunden werden. Laut Grün ist die Be-
völkerungszahl Afrikas seit 1950 jährlich
um 2,7 Prozent angestiegen, trotz zahlrei-

cher Epedemien und Hunger-Katastrophen.
Ebenfalls um die Gestaltung der Zukunft,

diesmal allerdings im Hinblick auf die Kir-
che, dreht sich der Vortrag von Pastor Louis-
Ferdinand von Zobeltitz. Der frühere Schrift-
führer der Bremischen Landeskirche wird
am Donnerstag, 17. Januar, in der Klosterkir-
che St. Marien über „Kirchen in ihrer beson-
deren Bedeutung für das kulturelle Leben“
sprechen. Hintergrund ist die Wandlung der
Stephanie-Kirche zu einer „Kulturkirche“,
in der regelmäßig Vorträge oder andere kul-
turelle Veranstaltungen stattfinden. Der Loc-
cumer Kreis sieht den in Bremen eingeschla-
genen Weg als ein Beispiel kirchlicher Nut-
zung an. Im Hinblick auf die sinkende Zahl
an Kirchenmitgliedern und der Frage, wie
Kirchengebäude mit Leben erfüllt werden
können, sei der Vortrag sicher interessant.

Dass die Zukunft längst begonnen hat,
dem wird wohl kaum jemand widerspre-
chen, wenn er die Entwicklung der Raum-
fahrt betrachtet, die vor 50 Jahren ihren An-
fang nahm. Wie es mit der Raumfahrt weiter
gehen wird, und welche Auswirkungen die
Neuerungen auf die Mobilität, Kommunika-
tion und Sicherheit der Menschen auf der
guten alten Erde haben, wird Dr. Fritz Mer-
kle vom Vorstand der OHB Systems AG in
Bremen skizzieren, wenn er am Donnerstag,
14. Februar, ins Rathaus von Osterholz-
Scharmbeck kommt. Der Raumfahrt-Ex-
perte wird Einblicke geben in die techni-
schen Zukunftsprojekte, an denen im mittel-
ständischen Unternehmen schon heute gear-
beitet wird.

Gespannt sein darf man auch auf den Vor-
trag von Hans Oerter vom Alfred-Wegener-

Institut in Bremerhaven am Dienstag, 6.
März. Er wird auf den so genannten Klima-
wandel eingehen und der Frage nachge-
hen, ob dieser in den Köpfen der Menschen
stärker herumspukt als er in der Realität wis-
senschaftlich nachgewiesen ist. „Wenn es
so ist, dass sich das Klima wandelt, müssen
wir klären, was der Mensch daran bewirkt
und welche Konsequenzen daraus zu zie-
hen sind“, sagen Heinrich Grün und Eduard
Lottes.

Falls nicht anders angegeben, finden die
Vorträge im Gemeindehaus der St.-Wille-
hadi-Gemeinde am Kirchenplatz 3 statt. Sie
beginnen jeweils um 20.15 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Anmeldungen sind nicht erforder-
lich. Das Programm kann auch auf der
neuen Internet-Seite unter www.loccumer-
kreis.de eingesehen werden.

Von unserem Mitarbeiter
Jan Wilke

OSTERHOLZ-SCHARMBECK. Der Kunstver-
ein Osterholz-Scharmbeck hat sein Pro-
gramm für den Monat Oktober bekannt ge-
geben. Derzeit ist auf Gut Sandbeck die Aus-
stellung mit Werken von Erol Kinali zu se-
hen. Noch bis zum 22. Oktober läuft die Prä-
sentation der Bilder, Graphiken und Skulp-
turen, die der türkische Künstler geschaffen
hat. Die Ausstellung ist jeweils freitags und
sonnabends zwischen 15 und 18 Uhr geöff-
net. Am Sonntag, 7. Oktober, können die Be-
sucher die Malereien und Skulpturen zusätz-
lich von 10 bis 12 Uhr betrachten. Von 15 bis
18 Uhr findet an diesem Tag darüber hinaus
der „Galerie-Treff“ für Kunstinteressierte
statt.

Am Sonntag, 21. Oktober, können die Be-
sucher von Kinalis Ausstellung um 16 Uhr
auch eine Führung mitmachen. Am Sonn-
abend, 27. Oktober, wird dann die nächste
Ausstellung eröffnet. Thomas Koch aus
Sprockhövel präsentiert ab 17 Uhr seine Ma-
lereien. Die Ausstellung endet am 18. No-
vember um 16 Uhr. Koch wurde 1959 in Bo-
chum geboren. 1989 war er Preisträger der
Aktion Kunstblatt der Rheinischen Post in
Düsseldorf.

Pastor Louis-Ferdinand von Zobeltitz spricht
über Kirchen und Kultur.

Professor Werner Löser wird das neue
Papst-Buch interpretieren.

Dr. Uschi Eid wird auf die Situation Afrikas
eingehen.

Hans Oerter vom Alfred-Wegener-Institut
spürt dem Klimawandel nach.

Dr. Fritz Merkle von der OHB Systems AG
spricht über die Zukunft der Raumfahrt.

Heinrich Grün (rechts) und Eduard Lottes gehören zum Organisationsteam, das die Vorträge
des Loccumer Kreises für das Winterhalbjahr vorbereitet hat.  FOTO: LUTZ RODE

Der Maler Erol Kinali hat Bilder großer Farb-
intensität geschaffen.   POT·FOTO: PETER OTTO
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